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Palästina soll br) Türken grnomTrx Todrbtag MchtbmMc

in Colorado!

Ein ftkles

Gejängnis!

IlSchtk nierden

c' einschreiten!

Jätn eine Fortsetzung deS Balka.
ttnir4 titif-- i- frinrn lim

) . ftäoden dulden.

Ausbruchsversuch vereitelt.

Feilen nd Sagen i der Zelle des
Banditen Nvlan gesunde.

Zum dritten Male wurde der
Versuch gemacht, den Verbrecher
Diggs Nolan, aus dem hiesigen
CozmtygeföngniS zu befreien. In
seiner Zelle fand man neun Sägen
und Feilen, die ihm von Auswärts
zugeschmuggelt worden waren. Alles
deutet darauf hin, daß der Gefan
f.ene hier Helfershelfer besitzt, die
seiile Befreiung ins Werk fetzen wol
len. Nolan wird jetzt strenger be-

wacht, wie je zuvor.

Beinahe erfroren.
Der in der Nähe von Fremont

wohnende Farmer Fred Lepold wur
de heute früh an der Stadtgrenze
halb erfroren aufgefunden. Durch
das Gebell eines dem Farmer ge
hörenden Hundes wurde ein Polizist
berbei gelockt, der den Mann nach
der Polizeistation beförderte.

London. 7. Jatf-- Sir Gdnxirb

Gren. England'S Sekretär für auS

iwirtiat Angklegcnheitnl, machte hcu
tu die Ankündigung, daß. falls die

ridcnSbcvollmächtigtn, nicht sofort
Ne Vcrhandlungm wieder aufnch.
men würden, die Groszmächte ein.

schreiten werden, um die drohende

Äiederaufnahmo bet Feindseligkci
ten zu verhindern.

Die verbündeten Balkan-Mächt- c

Kabcn die Türkei vor die Alternative
gestellt, ihre Bedingungen entweder

til Samstag anzimebmen oocr luv

eui einen weiteren Fcldzug gefasst

zu nulchcn. Sie wollen die ganze
Angeicgnheit den Machten unter-breite-

wünschen aber nicht, daß
diese den Frieden diktiern.

Katholische Kapellen.

Tremndnennzig wurde im leiztcu

Jahr in den Ber. Staaten
erbaut.

Chicago. Jll., 7. Jan. Drei g

Kapellen wurden im letzten

Iaör von der Catholic Church (5r
tenfion Society erbaut, vie au?
dem von dem Präsidenten der Ct
flonisation in Chicago. Jll., veröf-fentlichte- n

Jahrcbbcricht zu ersehen
ist. Die Einnahmen im icfctm Jahr
dclicfen sich auf $268,981.13; der

tlkservesonds beträgt $1,020.70.

Der Petrolcumkonsum.

Dr. Kcllcy von

Grand Island!
Ist zum Sprecher des Hauseö er-

wählt worden. Tie übrige

Hanptbcamtea.

Lincoln, Neb., 7. Jan. Zum
sten Mal in der Geschichte des Staa-
tes haben, die erwählten demokratis-
chen Legislatoren einen offent
Caucus abgehalten, um sich auf die
Person deö Sprechers des HauscZ
und übrige Beamte der Legislatuo
zu einigen. Jedem, der eö wünschte,
war der Zutritt zu 'den Vcrhand.
lungcn gestattet. Dr. P. C. ttclley.
ein angesehener Arzt von Grand Js
land und ein gcsinnungstüchtigcr
Demokrat, ist die Ehre zugefallen,
während der Lcgislatursitzung alZ
Sprecher zu fungiren. Zehn Ab-

stimmung? waren nöthig, um seine
Wahl zu bewerkstelligen. Potts vo

Dubais, Pawnce County, und fein
Anhang entschied die Wahl zu Gun
sten Kelley's. Das Votum im zehn
ten Vallot stand wie folgt: Kelley,
30 Stimmen. M6rissick 12, Reagan
7. Potts 2. Auf McKissick's An.
trag wurde die Wahl 5lelley's zue
einstimmigen gemacht.

Nachstehende andere Beamte wur
den erwählt: Vorsitzer des Ausschus-
ses für Komites: Geo. W. PottZ
von Palviiee County.

Oberclcrk: Henry C. Wchnumö
von Douglas Countn.

Erster Assistent: I. B. Gaffny
von MaMood.

Sergeant-at-Arms- : I. A. BoyS
von Nuckolls County.

Kaplan: Jeremiah Michel von
Lincoln.

Nahezu 200 Personen wohnten
den Verhanllmgen bei. George, Fall
siead von Richardson Caunty (erster
Distrikt) eröffnete die Versammlung.
Als temporärer Vorsitzender fungirts
Soren M. Fries und als Sekretär
James Pearson. -

In dem geheimen Canrus bctf

Republikaner wurde John H. Mo
cketti tion" Lincoln 'aks "der "Führer
der Republikaner im Hause erwählt.
Im republikanischen Senats Cau
cus, der ebenfalls hinter verfchlos .
scnen Thüren stattfand, wurde I.
H. Kemp von Fullcrton zuin tem

porären Präsidenten des Senats
aüsersehen. Taraus ist ersichtlich,
daß der Noosevelt-Einflu- ß bei den

Senatsverhandlunge.l maßgebend
stin wird. Der Brayn'sche Einflujz
läßt sich durch die Erwählung Dr.
Kelly's nicht verkennen.

Die Ber. Staaten produziere rund

, Zwei Drittel des ttesammt'
' konsums der Erde.

'
; Washingtoil. 7. Januar. Von

lfe.W etwa eine Million Fah pro
Jif i C Y 4 V W f
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men ..tdk.
Tkk Papst ersucht feie ttrossmachtk,

ihre Cinstuh dahin geltend
zu machen.

Nonk, 7. J,n. Wt Pins lxit
an die Botsckasterk'fercnz zu Lon
den das Ersuchen gerichtet, ihren
Einfluß dahin geltend zu mackxn,
um Palästina von türkischer Oberho
heit' zu befreien l iid dort, wenn
möglich, eine selbstä idige Regierung
einzusehen. Sollte ieseS nicht mög
lich fein, so soll die Türkei die Hei
lighaltung der heilten Plätze und
Schuh den christlichen Pilgern

Afsidavit lastroS.

Venezuelas Crprüsident ist bereit,
Bürgschaft ztz stelle.

New Jork, 7. Jän. Expräsidcnt
Cipriano Castro vons Venezuela, der
stit seiner am lchteib.Dienstag erfolg
ten Landung auf EHis Island deti
niert ist. ist bereit. Bürgschaft dafür
zu stellen, daß er sickt während seines
geplanten AufcnhalO in den Ver.
Staaten den Vorschchftcn des Ober
bundcsgcrichtcs fügch: werde. In
einem von ihm unterzeichneten Assi

davit, welches am s Montag dem

Bunbcsgericht in New ?)ork borge
legt Wurde, beschwert sich Castro
über die von den Einivandcrungsbe
amtcn gestellten Fragen, die seine

Thätigkeit als Präsident Venezuelas
betrafen. Es ist noch nicht entschie-

den, ob Castro erlaubt werden wird,
persönlich vor dem Gericht zu erschei

nen, welches darüber entscheiden

wird, ob er ausgeschlossen werden
darf oder nicht.

ttroßfener.
Masern City. Ja.,!?. Jan. Vier

große Gebäude wuröcn. hier heute
früh durch Feuer Zerstört. Die
Feiierwehr hatte wehen der schreck

Ilckzen Kälte amd des 'heftigen Win
des einen schweren Stand. Der an

gerichtete Schaden beträgt $200.000.

Crcighto Vrdöchtni-- St. Josephs
Hospstal.

Dem Berichte der Schivcstern zu
folge betrug die Zahl der Patienten
am 31. Dezember 1911 173. Wäh.
rend des laufenden Jahres wurden
3629 Patienten aufgenommen, also
ein Total von 3802. Am 31. Te-zcmb-

1912 befanden sich 204 Pa-

tienten im Hospital. Es starben
während des Jahres 201, von diesen
wurden 72 in sterbendem Zustande
eingeliefert. Entlassen wurden 3397
Patienten, was ein Total von 3802
ausmacht. Von diesen Patienten
bezahlten 3133, während 517 frei
behandelt wurden.

Hochzeitöglockcn.

Heute Vormittag wurden Herr
Fred Trew von Chicago mit Frl.
Lena Pleiß, Tochter des Ehepaare-Phili-

Pleiß, 18. und Vinton Str.
wohnhaft, durch Vater Pacificus in
der Ct. Josephs Kirche ehelich

Die Broutinesse fand um
? Uhr Morgens statt. Als Trau
znigen fungirten Herr Anton Pleiß
lmd Frl. Antonia Pleiß. Ten jun
gen Leuten wünschen wir Glück und

Segen auf allen ihren Lebenswegen.!

OrtSvcrband Cvlumbus, Neb.

Nächsten Samstag Ab.md den 11.

Januar veranstaltet der rührig?
Ortsvcrband Columbus, Neb., in der

dortigm Männerchorhalle eine große
Festlichkeit, zu welcher umsassende
Vorbereitungen getroffen worden
sind. Herr Val. I. Peter, Präsident
des Staatsverbandes, ist ersucht wor

den, bei dieser Gelegenheit eine Rede
über die Bestrebungen des Verbands

zu halten. Er hat die Einladling
angenommen und wird sich am Nach-mitta-

nach Cotmubils begeben. Ein
freundAcher Empfang ist ihm gewiß.

Beabsichtigte Clirling für ttencral
Todge.

Frau F. C. Lotts von Nortb
Platte bat den: Coinmercial Club

vorgeschlagen, daö neue $1,000,000
Hotel nach Geiieral Geenville M,

Dodge zu benennen. Entweder solle

man es The Todge oder The Gren
ville nennen, liiid seine Familiemiiit
Mitglieder sollten lebeiislang Ehren-

gäste des Hotels sein.

Persoiialnotize.
Mit Bedauern veniehmeir wir,

daß Frair Fred Bomleß. 1321 südl.
23. Straße wohnhaft, schwer

ist. Wir wiiilschen baldige
Besserung.

Herr Karl Slowli)" Schmidt ist

von einer einwöckentlichen Geschäfts'
reise nach Wyoming hierher Ziirück.

gelehrt.

Kaiser Wilhelms des Crsien soll !

großartiger kise gefeiert werde.
Bom Reich der Kiiftr. Mr

droht dem türkische ttrosiiuesier.
Wachsthum der deutsche Flotte.

odm, 7. Jan. Kaiser Wilhelm
bat Weisung gegeben, den 23. Do

deötag seines Grostvaters Willxlm
!., nämlich den 1U. März, durch

ausgedehnte äieranstaltungen zu
feiern. Alle Truppen werd.m an
dem Gedenktaggottesdiesle und an
den Paraben llilnehttien. TaS Mau
soleum in Clmrlottenburg wird sehr

reichlich geschmückt werden. Die
Berliner Jeier wird vom Kaiser
stlbst geleitet werden, diezenige zu

ttönigSberg voni ronprinzen, uns
diejenige zu Breölau vom Prinzen
Eitelfriedrich.

Prinz Heinrich von Preuken, der
so ungemein grokeS Interesse an
der Lustfahrt in allen fformen
niinmt, besuchte daS Flugfeld vom

Johanniöthal und besichtigte die Bor
bereitungen für die Jluginotorwett
fahrt um den 5taiserpreiS. Nachher
machte er selber in einein Militär-luftschif- f

einen lug über Berlin,
ör spendete der Steuerung des Lust-

schiffes und der Bemannung alles
Lob.

Zu seinem zehnjährigen Jubiläum
als Leiter des Königliäxn Theaters
in Berlin wurde der eneralinten.
dant Graf v. Hülsen von vielen

Schauspielern und anderen jtünst
lern mit Ebreichezeigungen bedacht.

Wie auS Wien gemeldet, ist Karl
Maycrhofer, seinerzeit berühmter

Baksängrr, Ehrenmitglied der Wie
ner Oper, im Alter von 83 Jahren
gestorben. Von der Sangcbbühnc
war er 1893 zurückgetreten.

Eine Depesche, die aus sonst,
tinopcl in Wien eintraf, besagt, dasz

der türkische Grobwefir mit Erinor
dung bedroht worden sei, wenn er

Adnanopel preisgebe! Man weih
genugsam, daß solche Drohimgen in
der Türkei nicht leicht zu nehmen
sind.

Wie es heißt, tadeln auch die tur
fischenDclegaten her. Friedenskonse
vcn.z m London den Gwferoesir stark
dafür, dasz er schon zu weit nachge

geben habe, und wollen keine Ber
anbnortung für den Abschlusz eines

demüthigenden Friedens auf sich neh
inen.

Trotz aller Proteste und Wuth
ausbrückze Englands arbeitet das
Teutsche Reich rastlos weiter am
Ausbau seiner Flotte und es steht

lMüe zur See schlagfertiger da, als
je vorher in seiner eschichte. Die
Ver. Staaten hat es bereits betracht
lich überflügelt. Nach der soeben

veröffentlichten neuen Ausgabe des
Taschenbuches der 5triegsslotten"

wird die deutsche Flotte am Ende
des laufenden Jahres fast um ein
Fünftel stärker sein, als die anieri
sche. Deutschland baut Heuer drei

Dreadnoughts" und Amerika nur
einen einzigen. Die vom Reichs
marineamt herausgegebene Monatss-

chrift Nauticus" giebt in Betreff
der Vermehrung, welche die Kriegs-flotte- n

der verschiedenen Länder wäh
rend des eben , begonnenen Jahres
erfahren werden, folgende Zahlen:
England 333.170 Tonnen, Teutsch-lan- d

323.704. Frankreich 183.190.
Ber. Staaten 179,010 und Rußland
98.980.

Admiral Osterhaus giebt 5tom
mando ib.

Washington, 7. Jan Die Sckifse
des Atlantischen GesciMaderS sind

zur Zeit in Hampton Noads ver-

sammelt,, wo heute der neuernannte
GcschmaderChef Countre Admiral
Chas. I. Vadger seine Flagge als
Kommandeur gehisst hat. Contre-Admir-

Hugo OsterhauS übergab
seinem Nachfolger das Kommando.
Die Flotte wird während der näch-

sten zwei Monate Schießübungen
bei Guantanamo abhalten.

Orangen und Citronen-Ernt- e

Los Angeles. Cal., 7. Jan. In-folg- e

einer äußerst kalten Luftivellc
ist die gaize Orangen und Citro-nettern-

in dieser Gegend gefährdet.
Um die Ernte zu retten, werden in
den Hainen in einem Umkreise von
123 Meilen große Feuer angezün-
det. Die diesjährige Orangen und
Citronen-Ernt- e im südlichen Cali-

fornia wird auf $30,000,000 ver.
anschlagt.

Wetterbericht.

Für Omaha. Council Bluffs und
Umgegend: Schön beute und Mitt
woch: steigende Temperatur mn
Mittwoch.

Für Nebraska: Schön heute' und
Mittlvvchi steigende Temperatur am
Mittwoch.

Beim Pokcrspikl werde Cocktails

geschlürft nd Lcckcrbissc

verspeist.

New Dorf, 7. Jan. Distrikts
Mlwalt Miller kam es zu Ohren,
daß die Gi'fängnisregeln in den hie

sigen Tombs nicht stritt durchgeführt
werden und er stellte deshalb heute
cine eingehende Untersuchung an.
Er fand den des Bankraubes über-

führten John A. McNainara und
Jack Sullivan, der in dem Rosen-thal-Mo-

verwickelt gewesen ist.
sowie zwei schuldig befundene Falsch-

spieler beim Pokerspicle vor. Mc
Slamara hatte einen kleinen Ofen
in seiner Zelle, ans welchem er Le-

ckerbissen nach allen Regeln der

jiunst zubereitete. Cocktails wurden
ihnen von Zelleilwärtern geliefert.
Lehtere verdienten natürlich damit
ein glitcs Stück Geld und haben
sich manche Dollar erspart". Herr
Miller hat dem fidelen Gefängnis
leben ein Ende gemacht.

216 neue Lokomotiven.

Die Union Pacific Bahngescll
sckft hat 248 neue Lokomotiven bc

stellt. Die Lieferung derselben soll
im April beginnen. Von diesen
Lokoinotiven sind siebenzig für die

Union Pacific und Oregon Short
Line bestimmt. Viele der Maschi
nen werden in der Nebraska Division
eingestellt werden. Die Allschaffung
wird über $2,000,000 kosten.

Ein bestialischer Gatte.
Die Negerin Sadie Stewart wur-

de gestern Nacht von ihrem bruta-
le Gatten, Frank Stewart, als
51ellner im University Club beschäf

tigt, aus der Wohnung des Paa
res, 1217 südliche 16. Straße, in
die bittere Kälte hinausgejagt. Da
die Frau nur dürftig bekleidet war,
wäre sie zu Tode gefroren, hätte ihr
Geschrei nicht Leute herbei gelockt,
welche die Aennste in fast bewußt
losem Zustand sanden. Ihr rechter
Fuß war bereits verfroren. Auf der
Polizeiwache wurde sie durch Stimu-laute- n

belebt und erzählte, daß ihr
Mann sie mit einem Revolver hin-

ausgejagt habe, weil sie am Montag
nicht gearbeitet und ein wmig Koh
len verbrämst habe, um sich zu er
wärmen.

Stewart wurde verhaftet und er
hielt heute Morgen für seine Bru-

talität durch Richter Fester 30 Tage
zudiktirt.

Pockenkranker hier eingetroffen.
Der Eiseilbahnarbeiter Iran

Bornman erkrankte plötzlich in Man
ley, Ja., und man schickte ihn nach

eineni Spezialisten, lim die Krank
heit festzustellen. Dieser brachte denn
auch bald in Erfahrung, daß der
Mann an Pockenkrankheit leide. Ehe
Vornman den Spezialisten konsul
tirte, hatte er Absteigequartier im

People's Lodging Hcrnfe genommen.
Dreißig andere Gäste in demselben
wurden heute geimpst. Bornman
selbst befindet sich gegenwärtig im
Pesthaus.

Gouu. Morchcad in Lincoln.

Gouverneur Morehead traf g?
stern in Lincoln ein lind stieg im
Lincoln Hotel ab. Bezüglich der

Ernennungen sagte der Gouverneur,
daß er dieselbe Reserve beobachten
werde wie zuvor. Die Ernennun-

gen für die ttont'-ollbchöcd- werden

sgbald als möglich erfolgen, aber
nicht, bevor der Gouverneur sich

die Sache überlegt hat. Die Mit
gliedcr der Behörde werden während
ihrer Amtsdauer in Lrncoln wohnen
müssen.

Süd-Omah-

Ihre Leidenschaft für ein Pfeif
ck'cn Tabak mag der alten Negerin.
Frau Richard Clark, das Leben ko

stcn. Sie steckte sich gestern Abend
viiic Pfeife an, wobei ihre Kleider

Feuer singen lind sie so arg per
bramit wurde, daß die Aerzte an
ihrem Auf kommen zweifeln. .

Dem Stadtrath gingen während
der Sitzung gestern Abend eine

große Aiizalst Angebote für Liese

nmgskontrakte zu.
Ein Bericht des Fmbrief'Reni-simiSkomite-

welcher die vom Ko

mite verrichtete Arbeit angiebt, wur-

de gutgeheißen und zu den Akten

gelegt.
Berichte wurden eiitgegengeilonl

men vom Schahineister, Clerk. Stra
ßenkommissär und- - Fleischinspektor.

Joe Kaspar von der Ingenieurs,
effice wurde ein Monat Urlaub be

willigt.

49 ttrad uter Null. I 2000
Wohnhäuser Trnver'ö sind die

Wasserriihrk geplatzt.

Denver, Colo., 7. Jan, Der
schnierste Trurm des Winters segt
zur jeit ulvr Colorado hinweg.
Blendend'? Schnee jagt über Berg
und Thal, und das Bieh geht in
Masse ' zu Grunde. Elektrische

Drähte wurden überall nicdergeris
sen und viele Städte sind infolge
dessen m Dunkel . gehüllt. Heute
Vorniittag lvies das Thermometer
31 Grad unter ,'sero. Bon Fra.zer.
Colo.. wird gemeldet, daß das Ther
mometcr dort 49 nter Zero steht.
Gestern barsten in 2000 hiesigen

Wohnungen infolge der Kälte di

Wasserrohren. Die Schulen wurden
heute so lange geschlossen, bis mil
dcrcs Wetter eintritt.

(fxplosion auf einem 5iriegöschiff,

Acht Mann der Besatzung kommen
dabei um's Leben.

St. Mandricr, Frankreich, 7.
Jan. Infolge des Berstens einer

Tainpfröhre auf dein französischen

Danipfcr Massena" imirdcn ein
Schiffszimmennann, seck?s Heizer
und ein Unteroffizier auf der Stelle
getödtet. Den Unglücklichen tvar
die Flucht abgeschnitten. Zivn Wv
nuten nach der Erplosion wurden die
Leichname, gräßlich entstellt, auf
Bcrdcck gebracht.

Der 62. Kongreß.
Washington, D. C., 7. Jan.- -

Der Senat berieth heute über die

Borlage, wonach die Machtbefugnisse
des Campagne-Fond-Untersuchun-

komites erweitert werden sollen.

Senator Briston unterbreitete eine
Bill, laut welcher zwecks Kontrolli
rung der jkarporatioiren eine sog-
enannte Jndustrie-5kommissio- n ae
schassen werden' soll nach dem Mu
slcr der Zwisckienstaatlickicn Handels
kommission. Im Hause begann das
Komite für Mittel und Wege mit
der Revision des Tarifs. Der Ge
ocnkandidat des neuerwähltcn Kon

grcßmmlncs Harrison von Neiv
'lork hat einen Wahlkomeit ange
meldet.

Polizei entdeckt einen Haufen Gold.

New Jork, 7. Jan. Goldsachen.
Jiiwclen und eingeschmolzene
Schmuckgcgcnslände im Werthe von

$230,000 wurden von der Polizei
m der Wohnung von James Prit
chard, an der West 42. Straße
wohnhaft, aufgestöbert, Pntchard,
der alsHehler bekannt ist, wurde ver
haftet. Unter deni Verdacht, einer
Einbrecherbande anzugehören, wur
den ,Geo. Carr, dessen Frau Percy
Wyckoff, Harrn Willis und Georsse

Maddox gesanglich eingezogen.

5tirchenraubrr abgefaßt.

Chicago, 7. Jan. Einbrecher

drangen verflossene Nacht in das
Innere der St. Peter und Paul
Kirche und stahlen kostbares Altar
gcräth. Sie wurden von dem Kir
cheiidiencr überrascht und auf ihrer
Flucht verfolgt: doch gelang es ih-

nen, sich in Sicherheit zu bringen.
Später wurden John Walencic und
Phil. Kroeger alö der That drin-

gend verdächtig verhaftet. In ihrem
Zimmer sand man iiiehrcre der ge-

raubten Artikel.

5irruzcr und Tampscr in Kollision.

Kiel. Dclitschland, 7. Januar.
Der deutsche .'renzer Ctraßburg"
und der dänische Dampser Christian
der Vierte" stießen gestern Abend
am Eingang des Kieler Hafens zu-

sammen. Zwei KomPartementZ deö

K'reuzers wurden schwer beschädigt.

Verlangt $15,000.
Eugene Tiillivan hat gesteril ge-ge- n

die Wabash Bal?n wegen Ber
lcmmacn, die er sich bei einem Bahn
unfall zuzog, eine .ltage auf $13,.
000 angestrengt.

Verbot der Ausfuhr von Kohlen

Sofia, 7. Jan. Die rumänische

Regierung hat heute die Aussuhr
von Kuhlen aus Rumänien nach

Bulgarien miterfagt.

Die feinsten Fleischwaaren,
Würste. Oyilers bei Sennin Nae
gele, Neuer Fleischmarkt. 2308 süd
liche Itt. Straße. Tel. Douglas
3118. TonnerilagS frische Fische.

Tuffy & Johnson, Lcichenbestatter.
1730 Leavcnworth St., Tvler 1L7

'f(. g verragenoen Peiroieumionmm
k Erde lieferten die Ver."Staa.

ic ''einahe zwei Drittel. Die Pro-- "

".iön in diesem Lanoe betn im

Iühre 1912 220,200.000 faß je
42 Gallonen oder 250,000 Faß
wmiger als im Jahre 1911. Wah.
rend die Qiantität der Produktion
zurückgegangen ist. ist der Preis

( gestiegen, denn der Werth der ame.
Nkanischen Produktion betrug in

11 $150.000,000 und in 1912

$160.000,000.
, - Rinnäniens Produktion ist etwa?

in die Höhe gegangen, wie aus dem

in Washington, D. (f., von David
X. Day vom Geologischen Institut
vcrösse: lichten Bericht zu ersehen
ist.'

Drei Schiffbruckn'ge gerettet,
San Diego, Cal., 7. Jan. Die

JmmigrationsJw'pektorm 5k,uyken

dahl und Joncs sowie der Ingenieur
iGmolamiz, von welchen man an?

ahm,, daß sie bei dem neulichcn

Untergang eines Regierungskutters
ms . Leben gekommen waren, sind

ton dem amerikanischen Kreuzer
Denver" auf einer der Coronado

Inseln aufgefunden worden. Sie
haben unter der Unbill der Witte
,ung schrecklich zu leiden gehabt.
Von sieben anderen Schiffbrüchigen
phlt noch jede Spur.

Teutsche Feier in Plattsmouth.
Letzten Sonntag Abend ging es

in den: freundlichen Nackcharstädtchen

Plattsmouth fidel zu. Denn das
Deutschthum der Stadt hatte sich im
dortigen Teuschen Hause ein Rendez
dous gegeben, um einigeTtunden im

geselligen Beisammensein zu verle
ben. Frohsinn und Gemüthlichkeit
waren Trumpf. Den Löwenantheil
?u dem Gelingen des Ganzen aber
baben die Oinahaer Sänger Dirigent
Th. R. Reese. Ferd. Lehmann, Fred
Daiker, Karl Schropp, 5tarl Gloe
und Axel Drews beigetragen. Es
wurden Soli und Quartetts gesun
gen sowie komische Scenen ausge-

führt. Ein Heiterkeitserfolg über
traf den anderen, und die Schönhci
ten des deutsche Liedes tvurden
durch diese ausgezeichneten Sänger
rnter der vortrefflichen Leitung des

Dirigenten Herrn Reese prächttg zur

Geltung gebracht. Montag früh
trafen die Sänger mit Ausnahme
des Herrn Lehmann wieder hier ein.
Sie sind über die freundliche Auf
nähme, die ihnen in Plattsmouth
zutbeil geworden, entzückt und haben
versprechen müssen, bald wieder ihre
Weisen in Plattsmouth erschallen zu
lassen.

Nacht des großen Windes."
In der Arlington Halle feierten

unsere irischen Mitbürger Montag
Abend ihr Night of the big wind"
benanntes Nationalfest. Es hatten
sich 73 Söhne der grünen Insel
eingesunken. Der bekannte irjsche
Humor kam sehr schön zur Gettimg.
Am schönsten soll Polizeichef Dunn
gesungen haben. Er verstand die

irischen Weisen richtig in der irischen
Mundart wiederzugeben und fand
ollgemeinen Beifall. Auch auf der

Flöte und der Violine wurde muii
zirt. Einen wiegen Vortrag über
die Legende Vom großen Wind"
hielt Kommissär Tan Butter. Alle
Theilnehmer haben sich ausgezeichnet
amüsirt.

Omaha, Loge 27. O. H. S.
Nächsten Sonntag, den 12. Ja

nuar, findet die Einsetzung der Be
amten der Omaha Loge No. 27 des
Deutschen Ordens der Hermanns
Söhne im DeutsckM Hause statt.
Nach der Ceremonie wird für alle

Mitglieder ein Festessen veranstaltet
werden. Präsident Robert Wendt
bat uns ermächtigt, folgende Worte
in den Spalten der Tribüne zu
veröffentlichen: Heraus, Ihr Her
mannsSöhne, die Bummelkasse
wird am nächsten Sonntag

Dr. Holovtchiner wirdererwählt
Der Präsident des Schulraths

Herr Dr. E. Holovtchiner ist Mon
tag init 9 gegen 3 Stimmen zu
diesem Aiutc wiederrrmählt worden.
Als VizePräsident wurde Herr I. L.

Pacobsen, in Vertreter der sechsten

Ward, erwählt. Die neuen Mitglie-
der sind: R. F. Williams, Demo-kra- t,

1. Ward: F. I. Taggart. Re
publikaner. 3. Ward; Richter W. A.

Foster, Republikaner, 4. Ward.

St. Petrus Verein.
Der St. Petrus Verein hielt

Sonntag seine regelmäßige Ver

saminllliig ab. Dieselben Beanften
wurden in ihr Amt eingeführt, auch

wurde der Finanzbericht verlesen.

Im letzten Jahre Nmrben $700.00
an Krailkenaeld ausbezahlt. Es er
eigneten sich zwei Todesfälle. Der
Kassenbestaud belauft sich auf über
$3100.00 Beschlossen wurde, an der

Parade und Feier des Deutschen

Tages theilzunehnien. Dieselben De-

likaten wurden zum Ccntralvcrband
gesandt. Am 16. Januar wird der
Verein eine Kartcnpartie veranstal-
ten, zu welcher alle Freunde und

Souner des Vereins eunzelcideir sind.

Ccntralverband.

Omaha, Neb..' 6. Jan. '1913.
Werther Herr Dclegat:

Am kommenden Freitag, den 10.
Januar 1913, findet im Deutschen
Haus die jährliche Gelleral-Ver-- ,

sammlrmg und Vemntenwahl des
,.Dcutsch-Amcrikanisck- Centralver
band von Omaha und Umgegend
statt und sind Sie deshalb ersucht,
der Versammlung beizuwohnen.

Mit Gruß, Ihr,
Val. I. Peter, Präs.

,
Kompromiß mit Csgcsellschaft.
Der Stadtrath hat gestern da?

zwischen dem von der Konunissi cm

ernannten gemischten Komite und
der Gasgesellschaft erreichte Abkom-

men gutgeheißen und wird heute die

eutgültige Entscheidung treffen.
Der Kompromiß garantirt die

Dollar Gasrate auf zehn Jahre. Die
Bürgerschaft wird über cine Verlän
genmg des Freibriefes der Gesell- - ?

schaft .um zehn, zwanzig oder dreißig
Jahre abzustimmen haben. Es ,
heißt, das; die Herabsetzung des
Preises nicht erfolgen wird, bevor
nicht über die Verlängerung des
Freibriefe? abgestimmt worden ist.

Wie ein Anwalt, Mitglied der
Omaha Cconomir League, erklärt.',
haben sich Geschäftsleute verbunden,
eine Verlängerung des Freibriefes
und Ratifikation des Kompromisses
nach Kräften zu bekämpfen.

Aus den vermehrten RolMies
werden der Stadt jährlich ungefähr

'

$20,000 mehr zufließen, als die g .

genwärtigen Roiialtics ausmachen.

Zcrowrkter in Omaha.
Auch heute hatten wir hier in

Omaha Zerowctter; der Wettermann
aber hat uns aus morgen steigende
Temperatur und klares Wetter ver

sprechen. Gestern Abend begann es
wieder zu schneien lmd bis heute

Mittag ist die Schneedecke um fast
Mei Zoll erböbt ivorden Der
Straßenbahndienst ließ heute friii)
mehr wie zu wünschen übrig, und

Na QüsiP nnS hrnn fWfn und SMi' 1

sten trafen um Stunden Verspätung
cm,

H
i

Amerikanischer Diplomat gestorben.
' London, 7. Jan. Paul Cleveland

Nash, amerikanisclM Generalkonsul
in Budapest, wilrde heute in seiner

Wohnung als Leichnain a,ufgesun
den. Sein mysteriöser Tod giebt
zu Gerede Anlah. Denn als er sich

gu Bett begab, war er kerngesund.
Nash war in b'ncva, N. ?)., geboren
lnö erzogen uns hat meyrcre ver

ankvort:.che oiHlomatiiche 'rciiml'
vn lnne gehabt.

; Demokratische FraucnLiga.
i Wvshington, D. C., 7. Jan.

hundert Frauen aus allen Staateil
cr Union sind hier zwn ersten

Iahreskonvent der demokratischen
Zra,uenL!ga eingetroffen. Bischof

Alfred Harding von Washington er
öffnete die Versammlung durch ein

Gebet. .Die Begriismngsrcde wurde
von dem Sprcclicr des Hauses

Champ Clark gehalten.

Ziigentgleisnng.
Mauston, Wis., 7.Jan. Cin

ug der Pioneer Liinitcd Bahn, wol
cler während räcs heftigen Schnee
snirnies in voller Geschwindigkeit
ahinfuhr, stich auf eine schadhafte

i-- a ....v ..i.r..::....p:uc sk9 , wuriju iiiiu
ie Lokomotive und sieben Waggons
''rilon fii W.'ilVfmrtrt fiiniisi hUiirf.
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literweise ist kein Verlust von 2'!en I

ix,?rMai zu beNagen,
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